
 

 

Protestaktion: 

„Hannover Re: Gib dem Klima eine Chance -  
Stopp die Versicherung von Kohle!“ 
Hannover Re ist der viertgrößte Rückversicherer der Welt. Den Zusammenhang 
zwischen Klimawandel und zunehmenden Wetterextremen kennt der Konzern also nur 
zu gut. Und dennoch versichert er weiter den klimaschädlichsten Energieträger Kohle. 
Mit Munich Re, Swiss Re und SCOR haben sämtliche großen europäischen 
Konkurrenten ihre Kohle-Versicherungsgeschäfte zum Teil oder weitgehend beendet.  

Am 1. April ist der erste Arbeitstag des angehenden Konzernchefs Jean-Jacques 
Henchoz. Er kommt vom großen Konkurrenten Swiss Re, der Kohlegeschäfte bereits 
stark reduziert hat, und sollte deshalb sehr gut wissen, wie ein Rückversicherer 
klimafreundlicher werden kann. Wir werden ihn auffordern, Hannover Re auf Klimakurs 
zu bringen. 

Wo? 
Hannover, Karl-Wiechert-Allee 50 (Hauptsitz Hannover Re) 

Wann? 
Montag, 1. April, 8.30 – 10.00 Uhr 

Was? 
• Wir machen auf unsere Forderungen aufmerksam mit Schildern und 

Flugblättern 
• Wir überreichen ein „Reinigungspaket“ an den neuen Konzernchef 

Henchoz, das ihm helfen soll beim Saubermachen 

 
Weitere Informationen: 

Hintergrundinformationen: www.urgewald.org/hannover 

Fotos zum Download ab 12 Uhr: www.urgewald.org/bilder 

 

Kontakt: 

Moritz Schröder-Therre, Pressesprecher urgewald: 
0176/64079965, moritz@urgewald.org  
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